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Hinter Jesus her     
Juni 2019 – Juni 2020

Das Neue Testament lesen in einem Jahr
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Das Theologisch-Pastorale Institut (TPI)
ist das Fort- und Weiterbildungsinstitut der Diözesen Fulda, Limburg, Mainz
und Trier für Priester, Diakone, Pastoralreferentinnen und Pastoralreferenten,
Gemeindereferentinnen und Gemeindereferenten. Es hat seinen Sitz in Mainz.

�� Anschrift:	 Theologisch-Pastorales Institut 

		  Große Weißgasse 15 | 55116 Mainz

�� Telefon:	 06131·27088·0 | Fax: 27088·99

�� Email:	 info@tpi-mainz.de

�� Homepage:	 www.tpi-mainz.de

-mainz.de

www. 

K 19-01
Kirchenentwicklung-systemisch!
Pastorale Entwicklungsprozesse unter der systemischen Lupe 
Aufbaukurs
Zielgruppe:	 Bisherige Teilnehmende an den systemischen Kursen und 

weitere Interessierte
Zeit:	 19.03.-21.03.2019
Ort:	 Hösbach, Tagungszentrum Schmerlenbach
Leitung:	 Dr. Christoph Rüdesheim, Dr. Natascha Rosellen
Anmeldung: 	 bis 04.02.2019

K 19-02
Fluchtgeschichten - Theologische Horizonte
Theologische Spurensuche im Film
Zielgruppe:	 Alle pastoralen Berufsgruppen 
Zeit:	 25.03.-27.03.2019
Ort:	 Ockenheim, Kloster Jakobsberg
Leitung:	 Dr. Engelbert Felten, Prof. Dr. Reinhold Zwick
Anmeldung: 	 bis 04.02.2019

K 19-06
„… der Heilige Geist und wir haben beschlossen …” (Apg 15,28)

Geistliche Leitungskultur in Zeiten des Umbruchs
(Kooperation mit RUACH)
Zielgruppe:	 Alle pastoralen Berufsgruppen und Ordensleute
Zeit:	 1. Abschnitt 01.04.-04.04.2019
	 2. Abschnitt 14.10.-17.10.2019
Ort: 	 St. Thomas, Exerzitienhaus
Leitung:	 DDr. Igna Kramp CJ, P. Franz Meures SJ
Anmeldung:	 bis 28.01.2019D
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	 Kurs:	 K 19-18
	 Zielgruppe: 	 Alle pastoralen Berufsgruppen
		  Ehrenamtliche Multiplikator·innen 
		  in der Pastoral 
	 Zeit:	 1. Abschnitt: 17.-18. Juni 2019
		  2. Abschnitt: 27.-28. August 2019
		  3. Abschnitt: 29.-30. Oktober 2019
		  4. Abschnitt: 25.-26. November 2019
		  5. Abschnitt: 28.-29. Januar 2020
		  6. Abschnitt: 16.-17. März 2020
		  7. Abschnitt: 27.-28. April 2020
		  8. Abschnitt: 16.-17. Juni 2020

	 Orte: 	 Altenstadt, Kloster Engelthal
		  Ockenheim, Kloster Jakobsberg

	 Leitung: 	 DDr. Igna Kramp CJ
	 Kosten:	 Für Hauptamtliche aus den Trägerdiözesen des TPI: 	
		  66,00 Euro pro Abschnitt
		  Für sonstige Teilnehmende: 
		  175 Euro pro Abschnitt
	 Anmeldung:	 Theologisch-Pastorales Institut
		  Große Weißgasse 15
		  55116 Mainz
		  http://t1p.de/hinterjesusher

Hinter Jesus her      
Das Neue Testament lesen in einem Jahr
Schon mal das Neue Testament ganz gelesen? Viele 
Texte sind uns sehr vertraut, andere kaum. Selbst die gut 
bekannten Perikopen werden selten im Zusammenhang 
des Gesamttextes oder gar des ganzen Neuen Testaments 
wahrgenommen. Dabei haben wir es mit großen Erzählungen 
zu tun, in deren Dynamik und Dramatik wir auch heute mit 
unserem Leben eintreten können und in deren Erzählraum 
wir in der Pastoral auch andere begleiten können, je mehr 
wir selbst diesen Raum der Gottesbegegnung für uns 
erkundet haben. Gute Gründe, sich ganz persönlich und 
zugleich gemeinsam in einem Kurs einmal in das ganze Neue 
Testament hineinzuvertiefen – hinter Jesus her, als lesende 
Jüngerinnen und Jünger.

Arbeitsformen und Methoden:
�� Komplette Lektüre des Neuen Testaments, teils in 

persönlichen Lesephasen zuhause, teils gemeinsam im Kurs, 

eventuell  auch in regionaler Vernetzung 

�� Verbindung einzelner Schriften mit Schwerpunktthemen 

�� Besonderer Fokus auf schwer verständliche Schriften des NT 

wie z.  B. den paulinischen und den johanneischen Schriften, 

den Hebräerbrief etc.

�� Ver tiefung/Er weiterung exegetischer Zugangsmöglichkeiten 

zur Schrift

�� Ver tiefung von persönlichen Zugängen zur Schrift z.  B. durch 

Lectio divina, Ignatianische Schriftbetrachtung etc.

�� In den Zwischenzeiten eigene Lesephasen und jeweils 

ein „kleiner Praxistest “ (einen Abschnitt aus den jeweils 

gelesenen Texten in der eigenen Arbeit zur Geltung bringen)

�� Arbeit mit persönlichem Lesetagebuch und unterstützender 

Lernplattform mit Austauschmöglichkeiten


